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8. FCG – Newsletter     Schuljahr 2018/2019 
Wien, 21. Jänner 2019 

 
Mentorinnen und Mentoren 
 
 

Sehr geehrte Frau Kollegin! Sehr geehrter Herr Kollege! 
 
Auf Basis der derzeit gültigen rechtlichen Bestimmungen wird das Unterrichtspraktikum mit 
Ablauf August 2019 abgeschafft. Kolleginnen und Kollegen, die im kommenden Schuljahr 
erstmalig als Lehrerin bzw. als Lehrer tätig sind, unterliegen des Bestimmungen der 
Induktionsphase. Parallel dazu tritt weiters § 39a VBG in Kraft, der die Bestimmungen der 
Mentorinnen und Mentoren regelt.  
 

§ 39a Abs. 3 VBG (Aufgaben einer Mentorin/eines Mentors): 
Die Mentorin oder der Mentor hat die Vertragslehrperson in der Induktionsphase bei der 
Planung und Gestaltung des Unterrichts zu beraten, mit ihr deren Tätigkeit in Unterricht und 
Erziehung zu analysieren und zu reflektieren, sie im erforderlichen Ausmaß anzuleiten und 
sie in ihrer beruflichen Entwicklung zu unterstützen. Die Mentorin oder der Mentor hat den 
Unterricht der Vertragslehrperson in der Induktionsphase im erforderlichen Ausmaß zu 
beobachten. Die Mentorin oder der Mentor hat ein Entwicklungsprofil der Vertragslehrperson 
in der Induktionsphase zu erstellen und bis spätestens drei Monate vor Ablauf der 
Induktionsphase ein Gutachten zu deren Verwendungserfolg zu erstatten. 

 
Bis zum Schuljahr 2029/2030 dürfen auch Lehrpersonen als Mentorin oder als Mentor 
eingesetzt werden, die 

1. zu Betreuungslehrkräften im Unterrichtspraktikum oder im Rahmen der 
schulpraktischen Ausbildung bestellt sind oder 

2. einen einschlägigen Lehrgang im Umfang von mindestens 30 ECTS absolviert 
haben.  

 
Aufgrund zahlreicher Anfragen weisen wir darauf hin, dass Kolleginnen und Kollegen, die 
nach den Bestimmungen des „Dienstrechts Alt“ beschäftigt sind, nur dann als Mentorin oder 
als Mentor eingesetzt werden dürfen, wenn sie der Bestellung zustimmen.  
Das Weisungsrecht setzt diese Bestimmung nicht außer Kraft.  
 

Mit kollegialen Grüßen! 
      

 
 Mag.a Gerlinde Bernhard     Mag. Roland Gangl 
   Vors.-Stellvertreterin          Vorsitzender 
       Mail: gerlinde.bernhard@goed.at                                      Mail: roland.gangl@goed.at 
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